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Frau Landeshauptfrau Johanna Mikl-

Leitner  gratuliert der Marktgemeinde Mö-

nichkirchen zum 100. Geburtstag, und Herrn 

Bürgermeister Andreas Graf zur gelunge-

nen Festschrift. 
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Sehr geehrte Damen und Her-
ren! Liebe Jugend und Kinder! 

Traditionell zu Beginn der 
Sommerferien gibt es für Sie 
wieder eine Ausgabe unserer 
Gemeindenachrichten. 

Ich bedanke mich herzlichst 
für die zahlreiche Teilnahme 
an den, bis jetzt stattgefunden 
en Veranstaltungen, anlässlich 
des 100-Jahre Jubiläums, der 
Marktgemeinde Mönichkir-
chen. 

Nochmals großen Dank für die 
vielen Glückwünsche und die 
großzügigen, freiwilligen 
Druckkostenbeiträge. 

Die nächste Festveranstaltung 
der Jubiläumsfeiern wird die 
„Anton Wildgans Lesung“ am 
Sonntag, den 14. August 2022 
sein. 

Am Montag, den 01. August 
2022 besucht uns, anlässlich 
der „Sommertour“, wieder 
der  ORF Niederösterreich.  
Am Nachmittag wird der LIVE-
Übertragungsbus von Radio 
NÖ, beim Parkplatz der Talsta-
tion, der Sonnenbahn  stehen. 
Der Sender ORF 2 Niederös-
terreich wird um 19:00 Uhr in 
NÖ-Heute einen Bericht aus 
Mönichkirchen senden. 

Natürlich müssen parallel zu 
unseren Feierlichkeiten auch 
die kommunalen Projekte 
weiterlaufen: 

Projekte 2022 

Unser Projekt Montage von 
PV-Anlagen auf öffentlichen 
Objekten, (SSZ, Streugutlager-
box und der restliche Teil des 
Gemeindehauses), wurde in 
den letzten Tagen abgeschlos-
sen. Somit ist eine Fläche von 
ungefähr 300m² mit PV– Mo-
dulen ausgestattet. 

Straßensanierungen: 

Ende August bis Anfang Sep-
tember wird der obere Teil 
der  Zufahrtsstraße Pfeffer-
straße inkl. Einmündung in die 
B54 oberflächensaniert. 

Ebenfalls wird die Straße, ab 
Einmündung B54 hinter der 
Firma Jahn Richtung Märchen-
wald generalsaniert.  

Die Details für die Parzellie-
rung und Zufahrt 
„Panoramasiedlung“ ist noch 
nicht abgeschlossen, und wird 
in den Herbstsitzungen des 
Gemeinderats noch behan-
delt. 

Derzeit sind im Gemeindege-
biet Kanalsanierungen 
(Inlinersanierungen mit mög-
lichst geringen Grabungsarbei-
ten) notwendig. Betroffene 
Anrainer werden  rechtzeitig, 
mündlich über die Maßnah-
men informiert. 

Bezüglich Rückbau Verkehrs-
fläche B54 (Fahrstreifen bliebe 
unverändert!!) und Errichtung 
eines Radweges  teile ich mit, 
dass es noch keinen Gemein-
deratsbeschluss, der 3 be-
troffenen Gemeinden, zur Um-
setzung gibt.  

Es gibt lediglich Beschlüsse das 
Projekt weiter zu verfolgen. Es 
wird über dieses Thema weiter 
informiert werden. 

Weiters möchte ich Sie infor-
mieren, dass sich die Marktge-
meinde Mönichkirchen nach 
längerer Pause wieder bei der 
Aktion „Blühendes Niederös-
terreich“ beworben hat.  

Die Kommission wird uns 
Mitte Juli zur Bewertung besu-
chen. 

 

 

Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen, gesunden Sommer und 
an alle Verreisenden einen 
erholsamen Urlaub! 

 

Ihr Bürgermeister  

Andreas Graf 

 

 

Aufgrund der am 17.05.2022 auf der Amtstafel des Bun-

desministeriums für Inneres, sowie im Internet veröf-

fentlichten, stattgegebenen Entscheidungen des Bundes-

ministers für Inneres werden folgende Volksbegehren 

verlautbart: 

 Wiedergutmachung der COVID-19-Maßnahmen 

 Black Voices 

 COVID-Maßnahmen abschaffen 

Montag          19.09.2022 08:00 bis 20:00 Uhr 

Dienstag        20.09.2022 08:00 bis 16:00 Uhr 

Mittwoch       21.09.2022 08:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag   22.09.2022 08:00 bis 16:00 Uhr 

Freitag         23.09. 2022 08:00 bis 20:00 Uhr 

Samstag 24.09.2022 08:00 bis 10:00 Uhr 

Sonntag         25.09.2022 geschlossen 

Montag  26.09.2022 08:00 bis 16:00 Uhr  

Volksbegehren 

Eintragungen zu den Volksbegehren können im Gemein-

deamt Mönichkirchen während des Eintragungszeit-

raums an den angeführten Tagen und Zeiten vorgenom-

men werden: 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag 

des Eintragungszeitraumes (26.09.2022), 20:00 Uhr 

durchführen. 

WOHNUNG IM AMTSGEBÄUDE ZU          

VERMIETEN: 

Die Marktgemeinde Mönichkirchen bietet eine 
Wohnung im Amtsgebäude zur Vermietung an. 

Größe: 60 m²   

Lage:  1. Obergeschoß— Ausstattung: Vorraum, 
Küche, Schlafzimmer, Wohnzimmer, Bad, WC 

Bei Interesse und für nähere Informationen wenden 
Sie sich bitte an: 

  

Herrn Ferdinand Sturzeis 

dieHausverwalter,  Pro Immo GesmbH  

Tel.: 07472/63307,  office@diehausverwalter.at 
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Gemeinsames Feiern von 100 Jahre Mönichkirchen 

Vielen Dank für Ihren Besuch! 

Tag der offenen Tür im Gemeindeamt und im Bauhof der Marktgemeinde        

Mönichkirchen 

Am Freitag, den 27. Mai 2022 lud das Team der Marktgemein-
de Mönichkirchen zum „Tag der offenen Tür“ in das Gemeinde-
amt und in den Bauhof ein. Der Einladung folgten zahlreiche 
Besucher, die sich nach einer Führung durch Gemeindeamt 
und Bauhof bei einer „Gesunden Jause“, Kaffee und Mehlspei-
se stärken konnten. Besonders schön war, dass auch einige 
Kinder mit Kindergartenleiterin Frau Evelin Hohaus die Räum-
lichkeiten der Gemeinde besuchten und ebenfalls die 
„Gesunde Jause“ und die Mehlspeisen verkosteten. 

Filmvorführung Chronik Mönichkirchen und Umgebung 2. Teil 

Am 10.06.2022 und 18.06.2022 
wurde im Pfarrsaal Mönichkir-
chen der 2. Teil der Chronik Mö-
nichkirchen und Umgebung von 
Herrn Richard Chmel, in Zusam-
menarbeit mit Herrn Josef Kager 
präsentiert. Dieser Film um-
schließt die Jahre 1903 bis 1938. 
Zahlreiche Besucher waren von 
dieser gelungenen, interessan-
ten Fortsetzung des ersten Teils 
begeistert. 

Der 1., als auch der 2. Teil der Chronik Mönichkirchen und Umgebung ist als 

DVD im Gemeindeamt erhältlich. 

Zum Preis von € 25,00 können Sie die DVD zu den Parteiverkehrszeiten   

Montag, Mittwoch von 07:30 bis 12:00 Uhr & Freitag von 07:30 bis 12:00 und 

13:00 bis 16:00 Uhr erwerben. 
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„100-Jahre Mönichkirchen" Jubiläumsfeier  

Am Sonntag, den 12.06.2022 fand im Sicherheits-und Sozial-
zentrum die Jubiläumsfeier "100 Jahre Mönichkirchen" statt. 
Bei wunderschönem Wetter konnten zahlreiche Gäste begrüßt 
werden. 

Nach der heiligen Messe, zelebriert von Herrn Dechant Mag. 
Dietmar Orglmeister, umrandet vom Kirchenchor der Pfarre 
Mönichkirchen, unter der Leitung von GR Peter Koglbauer, 
erfreuten die Kinder der Anton Wildgans Volksschule, die Be-
sucher,  mit einer sehr gelungenen Vorstellung rund um das 
Thema „Anton Wildgans“. Ein großes Dankeschön an Frau Lei-
terin Eva-Maria Leitner-Glanz für die Einstudierung der, sehr 
anspruch- und humorvollen, Darbietung. 

Nach der Begrüßung der Ehrengäste, durch Herrn Vizebürger-
meister Martin Tauchner, begann dann um 10:00 Uhr der 
Festakt mit Ansprachen von Herr Bürgermeister Andreas Graf, 
Frau Abgeordnete zum Landtag Waltraud Ungersböck und Be-
zirkshauptfrau- Stellvertreter Mag. Michael Engel. 

Ab 11:00 Uhr gab es dann einen Radio NÖ Live Frühschoppen 
mit "Die Alpinzigeuner", dem Musikverein Mönichkirchen, 
und   Moderator Tom Schwarzmann. 

Anschließend sorgten der Musikverein Mönichkirchen, unter 
der Leitung von Herrn Ing. Johann Riegler, und „Just4Fun" für 
eine tolle Stimmung. 

Die Marktgemeinde Mönichkirchen bedankt sich bei der FF-
Mönichkirchen für den reibungslosen Ablauf, sowie allen Hel-
ferInnen und BesucherInnen für diese würdige und gelungene 
Veranstaltung!  

Volksschule Mönichkirchen, Quelle: NÖN, Tanja Barta 

Ehrengäste, Quelle: NÖN, Tanja Barta 

Musikverein, Quelle: FF Mönichkirchen 

Just4Fun, Quelle: FF Mönichkirchen Festgäste, Quelle: FF Mönichkirchen 
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Viele Familien kämpfen momen-
tan mit finanziellen Herausforde-
rungen in verschiedensten Berei-
chen. Das junge Start-Up 
"ByeAgain" möchte Eltern hel-
fen, ihre nicht mehr verwende-
ten Kinderartikel zu verkaufen. 
Um den Aufwand für den/die 
Verkäufer/-in so gering wie mög-
lich zu halten, übernimmt By-
eAgain den gesamten Verkauf 
der Produkte. Dazu zählen das 
Reinigen, Bewerten, Inserieren 
und vieles mehr. 
 
Zudem können über unsere Onli-
ne-Plattform preiswerte und 
neutral-beurteilte Kinderartikel 
erworben werden - das Alles mit 
einer seriösen Zahlungsabwick-
lung. Nur weil Dinge schon ein-
mal verwendet wurden, sind die-
se noch lange nicht "schlecht". 
Die Vision von ByeAgain ist es, 
einen ressourcenschonenden Lebensstil zu fördern und der finanziellen 
Belastung des Alltags entgegenzuwirken.  

Jubiläumsfußballmatch TSV Egger Glas Hartberg — SV Licht Loidl Lafnitz 

Im Rahmen der Feierlichkeiten rund um 
das Jubiläum „100-Jahre Mönichkir-
chen“ fand ein ganz besonderes Fuß-
ballmatch in Mönichkirchen statt.  Der 
TSV Egger-Glas Hartberg spielt in der 1., 
der SV Licht Loidl in der 2. Bundesliga. 
Geleitet wurde das Spiel von Bundes-
ligaschiedsrichter Alan Kijas und seinem 
Team. Besonderen Dank geht an Herrn 
Manfred Plank für die Organisation des 
Spiels. Einen Bericht dazu finden Sie bei 
der Einschaltung des FC-
Mönichkirchens. Quelle: FC Mönichkirchen 

Festschrift Mönichkirchen 

Ganz besonders möchten wir uns für die vielen positi-
ven Rückmeldungen für unsere Festschrift bedanken, 
die jeder Haushalt Anfang Juni zugestellt bekam! 

 

Sollten Sie keine Festschrift erhalten haben oder 
noch eine Weitere benötigen, können Sie diese    ger-

ne gegen freie Spende beim Gemeindeamt zu den 
Parteienverkehrszeiten erhalten.  
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Aufgrund der großen Nachfrage und des Erfolgs der letzten Jahre führt 
die KLAR! Region Bucklige Welt - Wechselland in Zusammenarbeit mit 
dem Bildungszentrum Warth und dem Niederösterreichischen Land-
schaftsfonds wieder eine Obstbaumpflanzaktion für das südliche Nieder-
österreich durch. 

Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität der Obstbäume in der Region zu 
verbessern, sowie das Landschaftsbild und die Artenvielfalt zu pflegen. 
Teilnahmeberechtigt sind nicht nur alle Besitzer von landwirtschaftlich genutzten Flächen sondern auch alle priva-
ten Grundstücksbesitzer. 

Dank der Förderungen durch den NÖ Landschaftsfonds für landwirtschaftliche Flächen, sowie des Klimafonds für 
private Flächen, sind die Preise der Bäume (inklusive Baumschutz, Wühlmausgitter, Anbindematerial und Pflock) 
auch heuer wieder sehr attraktiv.  

Auf der Bestellliste stehen heuer wieder sorgsam ausgewählte Obstsorten von regional typischen Most- und Spei-
seäpfeln, Most- und Speisebirnen, Kirschen, Weichseln, Marillen und Zwetschken. 

Die Sortenliste mit kurzen Sortenbeschreibungen sowie das Bestellformular sind online unter www.buckligewelt.at 
im Internet abrufbar. Die Bestellfrist der Obstbaumpflanzaktion endet am 19. August 2022. Die Ausgabe der Obst-
bäume erfolgt dann im November in der LFS Warth.  

Obstbaumpflanzaktion 2022 

MÖNICHKIRCHEN „Natur im Garten“ 

Landesrat Martin Eichtinger gratuliert (v.l.n.r.) Bauhofmitarbeiterin Sabine Stangl, VzBgm. Martin 
Tauchner, Rosa Tauchner und GR Norbert Graß, Quelle: „Natur im Garten“ / J. Ehn  

Landesrat Martin Eichtinger: „Herzliche Gratulation an die Gemeinde Mönichkirchen zur beliebten Auszeichnung 

‚Goldener Igel‘ von ‚Natur im Garten‘.“ 

Die „Natur im Garten“ Gemeinde Mönichkirchen dokumentiert und evaluiert ihre Leistungen der öffentlichen 

Grünraumpflege nach den Kriterien der Bewegung „Natur im Garten“. Diese ist als Verpflichtung gegenüber Arten- 

und Umweltschutz zu verstehen. Durch die weitreichenden Maßnahmen wurde der MG Mönichkirchen nun die 

höchste Auszeichnung von „Natur im Garten“ zuteil, der „Goldene Igel“. 
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EVN Bonuspunkte Spendenaktion: Mehr Bäume für meine Gemeinde! 

Gemeinsam mit der Marktgemeinde Mönichkirchen startet die EVN die Aktion „Mehr Bäume für meine Gemein-
de“. Dabei kann seit Juni jeder EVN Kunde ganz einfach in Form von Bonuspunkten einen positiven Beitrag leisten. 
Mit den gespendeten Erträgen werden heimische Baumarten erworben und auf dem Gemeindegebiet gepflanzt. 

„Wir möchten mit dieser Aktion Erholungsräume auf lokaler Ebene schaffen und unterstützen. Gleichzeitig geht es 
uns natürlich auch um die Bewusstseinsbildung“, skizziert Bürgermeister XY die Idee. 

Die Marktgemeinde Mönichkirchen ist gemeinsam mit vielen anderen Gemeinden Teil eines EVN Spenden-
Projektes. „Aktuell werden in ganz Niederösterreich fleißig Bonus-
punkte gespendet“.  

Gespendet werden kann bis 30. September 2022. 

Bonuspunkte sammeln & spenden – So funktioniert’s 

Alle EVN Haushaltskunden, die Strom oder Gas beziehen, sammeln 
schon allein damit ganz automatisch Bonuspunkte. Zusätzlich kön-
nen mit wenig Aufwand noch mehr Bonuspunkte gesammelt wer-
den – etwa mit der Nutzung der E-Mailrechnung oder der Registrie-
rung auf der EVN Webseite. Die gesammelten Bonuspunkte können 
für viele unterschiedliche Produkte und Dienstleistungen eingelöst, 
aber auch gespendet werden: 

1. Website evn.at/baumaktion aufrufen 

2. Anmelden, um den aktuellen Bonuspunkte-Stand zu erfahren 

3. Gewünschten Spendenbetrag eintragen 

4.    Spende mit „Jetzt Bonuspunkte spenden“ bestätigen. 
 
Alternativ kann auch per Mail: info@evn.at oder in einem EVN Ser-
vice Center: evn.at/standorte gespendet werden. 

Mehr unter www.evn.at 

mailto:info@evn.at
http://www.evn.at
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Kindergarten 

„Der Schokolade auf der Spur“ 

Kindergarten Mönichkirchen erforschte in den Fairen Wochen 2022 mit Südwind die süßen und bitteren Seiten der 
Schokolade 

Im Kindergarten Mönichkirchen fand am 9. Mai ein Workshop mit Südwind NÖ statt. Es drehte sich dabei alles um 
die Schokoladenproduktion und wie diese nachhaltig und fair gestaltet werden kann. 

Rund 8,5 kg Schokolade werden pro Kopf in Österreich jedes Jahr vernascht. Doch wie steht es um die Herstellung der 
bittersüßen Versuchung? In spielerischer Form wurden die Hintergründe dieses beliebten Genussmittels mit dem 
Welttuch von Südwind erforscht. Die Südwind-Referentin Anna Gatschnegg ging mit den Teilnehmenden wichtigen 
Fragen auf den Grund: Wo und wie wird Kakao angebaut? Wie schaut eine Rohkakaobohne aus und was ist Kakao-
butter? Wie wird daraus Schokolade erzeugt und welche Auswirkungen hat die Schokoladeproduktion auf die Men-
schen und die Umwelt?  

Im Jahr 2001 haben die großen Schokolade-Konzerne versprochen, Kinderarbeit bis 2020 um 70 Prozent zu reduzie-
ren. Laut einer Studie der Universität Chicago aus 2020 müssen alleine in der Elfenbeinküste und Ghana immer noch 
etwa 1,5 Millionen Kinder unter besonders ausbeuterischen Bedingungen arbeiten. Beide Länder sind zusammen für 
60 Prozent der globalen Kakaoproduktion verantwortlich und beliefern auch in Österreich namhafte Marken. Für die 
Kinder bedeutet das in der Regel, dass sie nicht regelmäßig zur Schule gehen können und ihre Gesundheit gefährdet 
wird durch den Einsatz von Pestiziden, das Hantieren mit scharfen Werkzeugen oder das Tragen schwerer Lasten. Hin-
zu kommen auch noch gravierende ökologische Auswirkungen, etwa durch Pestizideinsatz, der Böden, Wasser und die 
Artenvielfalt gefährdet.  

Als Alternative lernten die Kinder über den Fairen Handel. Bei FAIRTRADE geht es um die Gestaltung ökologisch und 
sozial nachhaltiger sowie transparenter Handels- und Verarbeitungswege. Der Faire Handel setzt auf langfristige Part-
nerschaften mit den Kleinbäuerinnen und Kleinbauern und möchte die 
Menschen hinter dem Produkt sichtbar machen. Südwind empfiehlt 
beim Einkauf auf FAIRTRADE- und Bio-Zertifikate zu achten, um gerech-
te Bedingungen für die Arbeiterinnen und Bauern zu sichern und Kinder-
arbeit auszuschließen. Denn mit diesem kleinen Zeichen kann ein wichti-
ger Beitrag zur Bekämpfung von Armut geleistet werden. Wenn Ver-
ständnis dafür geschaffen wird, dass für ökologisch und sozial fair pro-
duzierte Produkte ein fairer Preis bezahlt werden muss, dann nützt das 
nicht nur den Produzierenden im Globalen Süden, also beispielsweise in 
den Anbauländern von Kakao, sondern auch den lokalen Bäuer*innen in 
Niederösterreich. 

Die Kinder erfuhren während des Südwind-Workshops anhand des Bei-
spiels des Kakaos einiges über globale Zusammenhänge und freuten sich 
zum Abschluss über die Verkostung ihrer selbst hergestellten fairen 
Schokoladenpralinen. 

Der Workshoptag fand in Kooperation mit der FAIRTRADE- und Klimabündnisgemeinde Mönichkirchen statt. 

Südwind NÖ veranstaltet von 15. April bis 30. Mai die 21. Fairen Wochen in Niederösterreich – und die Umstände zei-
gen – das Thema Gerechtigkeit ist aktuell wie nie. Die 
SÜDWIND-Workshops und Webinare für Schulklassen 
thematisieren neben Lieferketten auch Klimagerechtig-
keit oder die globalen Ziele der Agenda 2030. Machen 
auch Sie bei den Fairen Wochen mit und nehmen Sie an 
Veranstaltungen und Aktionen Teil oder setzen Sie sich 
jetzt mit Ihrer Unterschrift in Petitionen für globale Ge-
rechtigkeit ein: https://www.suedwind.at/
niederoesterreich/angebote/faire-wochen/ 

Gemeindemitarbeiterin Roswitha Geyer, Amtsleiterin Yvon-

ne Irsay und Bürgermeister Andreas Graf, vorne: Südwind-

Referentin Anna Gatschnegg und Kinder des Kindergarten 

Mönichkirchen  

Kinder des Kindergarten Mönichkirchen und 
Südwind-Referentin Anna Gatschnegg bei der 
Herstellung fairer Schokoladenpralinen 
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Schulen 

Volksschule Mönichkirchen 

Blitzlichter aus der Volksschule 

 Im Rahmen des heurigen Bewegungsschwerpunktes haben die Kinder viele 
zusätzliche Bewegungsangebote nutzen können. Beim 
„Bewegungschampion“ wurden die Kinder in fünf verschiedenen Disziplinen 
auf ihre sportlichen Fertigkeiten überprüft. Viel trainiert wurde auch für die 
Schnurspringchallenge, bei der die Kinder in einer Minute so oft sie konn-
ten Schnurspringen mussten. Bei der Initiative „Kinder gesund bewegen“ 
waren wir wieder einige Male mit Daniel Rudolf in Wald unterwegs. Dabei 
wurden eigene Häuser gebaut oder auch der Wasserpark erkundet. Gegen 
Ende des Schuljahres werden wir das schöne Wetter nutzen und im Freibad 
Aspang fleißig Schwimmen üben. 

 Bei so viel Bewegung muss unser Körper natürlich auch mit vielen Vitaminen 
versorgt werden. Über gesunde Ernährung und heimische Lebensmittel ha-
ben wir im Rahmen eines Workshops der Gesunden Gemeinde viele Hinter-
grundinformationen erhalten aber auch gleich selbst gesunde Weckerl geba-
cken und mit frisch gemachten Aufstrichen verspeist.  

 Ein besonderer Höhepunkt, dank BHW NÖ ZeitPunktLesen, war unser Lese-
abend. Zuerst durften die Kinder ihre Bücher am Bücherflohmarkt verkau-
fen und kaufen, dann wurde gleich darin geschmökert und anschließend las 
uns die Kinderbuchautorin Karin Ammerer aus einem ihrer Mitmachkrimis 
vor. Zum Abschluss gab es noch eine Schnitzeljagd quer durchs Schulhaus. 

 Die Kinder der 4. Klasse bereiten sich schon fleißig auf die nächsten Schulen 
vor. Dabei wurde heuer ein Schwerpunkt auf Referate gelegt. Besonders 
spannend wird ein Referat, wenn es dabei auch eine Verkostung von selbst 
gemachter Butter gibt. 

 Auch Kroko hat uns wieder besuchen können. Wie immer hatten alle vier 
Schulstufen große Freude am Erlernen der richtigen Zahnhygiene. 

 Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe durften im Werkunterricht ein besonde-
res Werkstück selbst herstellen. Mit Stoffdruckstempeln haben sie eigene 
Kissenüberzüge gestaltet. 

 Die Kinder der 4. Schulstufe hatten wieder die Möglichkeit die Radfahrprü-
fung in der Schule abzulegen. Nach bestandener theoretischer Prüfung konnten 6 Kinder auch die praktische Prü-
fung bei Herrn Inspektor Fuchs erfolgreich ablegen. Wir wünschen gute und sichere Fahrt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder und die Lehrerinnen der VS Mönichkirchen wünschen einen erholsamen Sommer! 
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Mittelschule Aspang 

Abschied nehmen … 

musste Frau Schulrätin Hannelore 
Groller aus der Mittelschule As-
pang, da sie ihren wohlverdienten 
Ruhestand mit Mai angetreten hat. 

Ein letztes Mal musste sie sich 
sportlichen Bewerben stellen und 
gegen SchülerInnen aus der PTS 
spielen. Die Feierstunde wurde von 
verschiedensten Auftritten der 
Schülerinnen und Schüler umrahmt. 

Frau SR Hannelore Groller war viele Jahre als Lehrerin in Aspang tätig 
und hat unzählige sportliche Schulveranstaltungen, auch für den Bezirk, 
durchgeführt.  

Unter den Gratulanten war auch Herr SQM Michael Dollischal von der 
Bildungsdirektion Außenstelle Wr. Neustadt. 

Danke für alles was Frau SR Hannelore Groller für die Mittelschule As-
pang getan hat und alles Gute für die nächsten Jahre.  

„Geschichten vom Franz“ 
 

 

Am 25. Mai machten sich die SchülerInnen 
der 1. und 2. Klasse mit dem Zug nach Wr. 
Neustadt auf, um im Cineplexx den Kinofilm 
„Geschichten vom Franz" anzusehen. Es war 
ein lustiger Vormittag, an dem auch der 
Popcornkonsum nicht zu kurz kam. 

Endlich wieder wegfahren… 
konnten die SchülerInnen der 4. Klasse, die ihre Sommersportwoche in Niederöblarn in der Steiermark verbrachten. Auf 
dem "Stundenplan" standen Aktivitäten wie Beachvolleyball, Geocaching, Kajak fahren, Rafting und ein Anstieg über 
einen Klettersteig. Es war eine tolle Woche, die SchülerInnen und Lehrerinnen genießen konnten. 
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Sommerferienprogramm für aktive 
Kinder  

Neun Wochen Ferien sind oftmals 
eine Herausforderung für die Eltern. 
Es wird Programm eingefordert, 
Langeweile darf nicht aufkommen 
und Neues will ausprobiert werden. 

Neue Orte, neue Sehenswürdigkeiten 
und noch nie erlebte Action lautet 
der Wunsch der meisten Kinder, 
wenn es um das Sommerferienpro-
gramm der Kinder geht. Klingt nach 
einer herausfordernden Aufgabe für 
die Eltern.  

Ferien Action Days in St. Corona am 
Wechsel 

Von Juli bis August bietet die Freizeit-
anlage „Erlebnisarena St. Corona am 
Wechsel“ an 12 Terminen volles Pro-
gramm für Kids von 6 bis 14 Jahren. 

Zwischen Mountainbiken, Motorik-
park und Coding können die Kinder 
wählen. Vorkenntnisse und Ausrüs-
tung sind nicht notwendig. Teilneh-
men kann also jeder, der Lust auf 
einen Outdoor-Tag hat. 

 

 

Wissen mit Bewegung verbinden 

Die Erlebnisarena hat in ihrem Pro- 

gramm „Coding“ Action mit Program-
mieren verbunden. „Wir wollten den 
Kids den Zugang zum Coding sehr 
einfach gestalten und die Bewegung 
dabei nicht ausschließen“, erklärt 
Stefan Wallner, Programmleiter. An 
diesem Tag bekommen die Kids Ein-
blick in die Sprache der Programmie-
rung und verstehen danach Sequen-
zieren, Algorithmen und Loops. 

Actiongeladene Kinderbetreuung in 
den Ferien 

Unsere OutdoorpädagogInnen küm-
mern sich den ganzen Tag um die 
Kids inkl. gemeinsamen Mittagessen 
– somit können sich Mama & Papa 
auch einmal einen entspannten Feri-
entag gönnen. 

Mehr Infos unter: 
www.erlebnisnarena.at 

Kontakt: Ines Buchgeher | 
ines@erlebnisarena.at |  

0043 676 3647107 

Interviews mit Zeitzeugen 
Am Donnerstag, dem 28. April machte sich die 4. Klasse auf 
den Weg zu "aktiven Senioren" in Aspangberg-St. Peter, um 
sie zu ihren Eindrücken der 1970er Jahre zu befragen und 
sich Geschichten und Erlebnisse anzuhören. 
Es wurden viele neue Eindrücke gewonnen, Wissen über z.B. 
Bruno Kreisky erweitert und viele Parallelen zu heutigen Situ-
ationen gezogen. 
In ungezwungen Gesprächen konnten unsere Jugendlichen 
sechs sehr interessante Menschen und ihren Werdegang, 
ihre Erfahrungen und Geschichten hautnah erleben und 
nachempfinden. 
Wir sind unendlich dankbar solch großartige Persönlichkeiten 
kennenlernen zu dürfen und hoffen auch in Zukunft Kontakt 
halten zu können. 
 
Großer Dank gilt hier vor allem der Betreuerin Gerlinde 
Osterbauer, die sich sofort bereit erklärte, Interviewpartner 
zu suchen und uns zu einem Treffen, das schlussendlich län-
ger als geplant dauerte, einlud. 

http://www.erlebnisnarena.at/
http://www.erlebnisnarena.at/
mailto:ines@erlebnisarena.at
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spusu NÖ-Gemeindechallenge 2022 – Die Suche nach 
Niederösterreichs aktivsten Gemeinden geht in die 
sechste Runde! 

Egal ob man gerne geht, läuft oder am liebsten mit dem 
Fahrrad oder den Inlineskates unterwegs ist, von 1. Juli 
bis 30. September zählt wieder jede Minute Bewegung 
in der freien Natur. In diesem Zeitraum sucht SPORT-
LAND Niederösterreich in Kooperation mit spusu und 
den beiden NÖ-Gemeindevertreterverbänden mit der 
spusu NÖ-Gemeindechallenge bereits zum sechsten Mal 
die aktivsten Orte Niederösterreichs. Wie bereits im letz-
ten Jahr, kommt dabei auch heuer die „spusu Sport“-
App zum Einsatz. Diese wurde speziell für den Wettbe-
werb entwickelt und an die Bedürfnisse der NÖ-
Gemeindechallenge angepasst. Die App ist übersichtlich, 
leicht bedienbar und kann mit diversen GPS-fähigen 
Sportuhren, wie Garmin, Polar, Strava, Apple Watch o-
der Fitbit, gekoppelt werden.  

Der flächendeckende, digitale Sport-Wettbewerb soll die 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher, von 
jung bis alt, zur regelmäßigen Bewegung im Freien ani-
mieren. Die Anmeldung ist ab 13. Juni möglich. Letztes 
Jahr wurden von rund 500 Gemeinden 24 Millionen akti-
ve Minuten gesammelt. Ziel ist es aber wieder, den Re-
kord von 30 Millionen aktiven Minuten aus dem Jahr 
2020 zu brechen.  

So funktioniert die spusu NÖ-Gemeindechallenge: 

Am 1. Juli 2022 fällt der Startschuss zum Wettbewerb, 
bei dem alle Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reicher mithelfen können, ihre Gemeinde zu aktivsten 
des Bundeslandes zu machen. Die Anmeldung (ab 13. 
Juni) und die Teilnahme sind ganz einfach: 

1. Schritt: „spusu Sport“-App auf das Smartphone la-
den.  

2.  Schritt: In der App anmelden und Gemeinde virtuell 
beitreten.  

3.  Schritt: So viel Sport machen, wie möglich! 

Jede aktive Minute wird anschließend von der App do-
kumentiert und gleichzeitig automatisch auf das Bewe-
gungskonto der jeweiligen Gemeinde gebucht. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer haben dabei immer die 
Möglichkeit den aktuellen Stand des Wettbewerbs in der 
App, unter www.noechallenge.at und den Social Media-
Kanälen von SPORTLAND Niederösterreich mit zu verfol-
gen. 

Abgerechnet wird das große niederösterreichische Be-
wegungskonto am 30. September 2022. Danach werden 
die drei aktivsten Gemeinden in den vier Kategorien „1 – 
2500 Einwohner“, „2501 – 5000 Einwohner“, „5001 – 
10.000 Einwohner“ und „über 10.000 Einwohner“ mit 
den meisten gesammelten Bewegungsminuten ausge-
zeichnet. 

Machen Sie mit und zeigen wir,                  

wie aktiv Mönichkirchen ist! 

Öffnungszeiten WSZs 

Aus gegebenen Anlass möchten wir nochmals über die Öffnungszeiten der WSZs im Bezirk Neunkirchen  informie-

ren.  ( Eröffnung WSZ Grottendorf voraussichtlich November 2022) 
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Gesunde Gemeinde 

Marktgemeinde Mönichkirchen „Gesunder Betrieb“ 2022—2024 ausgezeichnet 

Im Zuge der „Tut gut“ Regionalgala im Sparkassensaal in Wr. 
Neustadt wurde der Marktgemeinde Mönichkirchen, vertre-
ten durch Amtsleiterin Mag. Yvonne Irsay und Petra Schwarz, 
die Plakette „Gesunder Betrieb“ 2022—2024 überreicht. Die 
Marktgemeinde hat die Kriterien für die Betriebliche Gesund-
heitsförderung erfüllt und erklärt sich bereit, Betriebliche Ge-
sundheitsförderung den Qualitätskriterien weiterhin umzuset-
zen. 

Mag. Alexandra Pernsteiner-Kappl, Petra Schwarz, Mag. Yvonne Irsay, 

Landesrat Dr. Martin Eichtinger; Quelle: MS Fototeam, Martin Sommer  

FAIRTRADE  Ausstellung „Bittersüße Bohne“ Kaffee 

Im Zuge der Fairen Wochen konnte man im  Eingangsbereich des Ge-
meindehauses die Ausstellung „Bittersüße Bohne“ Kaffee besuchen. 

Gemeindemitarbeite-

rinnen:  Fairtrade–

Beauftragte Roswitha 

Geyer, Petra Schwarz 

und Amtsleiterin Mag. 

Yvonne Irsay 

Ärztewochenenddienst 

02.07.2022 Dr. Alois Rieck   02641/2540 

23./24.07.2022 Dr. Alois Rieck   02641/2540 

06./07.08.2022 Dr. Martina Dvorak 02642/52 511 

03./04.2022 Dr. Martina Dvorak 02642/52 511 

17./18.09.2022 Dr. Martina Dvorak 02642/52 511 

11./12.06.2022 Dr. Alois Rieck   02641/2540 

Ordinationszeit bei den oben aufgelis-

teten Wochenenddienste ist jeweils 

von 08:00 bis 14:00 Uhr!! 

Ordination Dr. Mario Untersalmberger 

Urlaub von 22.08. bis 09.09.2022 

Erster Ordinationstag nach dem Urlaub ist der 

12.09.2022! 

Fragebogen Gesunde Gemeinde 

Durch meine Tätigkeit als Regionale Gesundheitskoordinatorin 
wird auch in unserer Gemeinde eine Umfrage zur Gesundheit 
seitens der Donau-Universität Krems gemeinsam mit der Initi-
ative Tut Gut durchgeführt.  

Aus diesem Grund bitte ich Sie/Dich um ein paar Minuten 
(ca. 5 min.) Zeit um den beiliegenden Fragebogen auszufül-
len! Dieser kann bitte bis Mitte Juli kostenfrei an die Donau-
universität Krems retourniert werden. 

Vielen herzlichen Dank im Voraus!  Yvonne Irsay, RGK 
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               Sterbefälle 

Herta Loiberspäck , 03.05.2022 

Manfred Pfeffer,  23.06.2022 

Die Marktgemeinde Mönichkirchen gratuliert herzlichst !!!! 

Geburten 

 

 

 

 

 

 

    

         

www.pixabay.at 

Melina Stangl, geb.  04.05.2022 

Kinderecke 

Quelle:bing.com 
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FC-Mönichkirchen 

Anlässlich des Jubiläums  „100-
Jahre-Mönichkirchen“ sponserte 
die Marktgemeinde Mönichkirchen 
dem FC –Mönichkirchen neue Tri-
kots, und die Volkspartei Mönich-
kirchen einen Matchball. 

Am 10.06.2022 wurden diese dann 
durch Herrn Bürgermeister Andre-
as Graf an die Mannschaft und an 
die Obmänner Gerald Kranawetter 
und Josef Riegler überreicht.  

STEIRER-DERBY 

Ebenfalls anlässlich des Jubiläums „100-Jahre Mönichkirchen fand am 18.06.2022 ein Spiel zwischen dem TSV Egger Glas 
Hartberg und SV Licht Loidl Lafnitz statt. Das erste Spiel an diesem Nachmittag gehörte der Jugend: SC Aspang U-8 
(besteht aus dem Großteil von Mönichkirchner Nachwuchstalente) gegen SC-Schauerberg U8 (5:3). Es folgte das Match 
zwischen Mönich` /Res. und U-17 Hartberg, das mit einem Kantersieg der Gäste endete. Danach konnten zahlreiche Be-
sucher, bei traumhaften Wetter und hervorragender Bewirtung durch den FC –Mönichkirchen,  einem interessanten 
Hauptspiel, zwischen den beiden Topteams der 1. und 2. Bundesliga,  das 2:2 ausging, beiwohnen. 

Torhüter SV Lafnitz An-
dreas Zingl, Obm. Josef 
Riegler, Obm. Kranawet-
ter Gerald, SRA Gürsel 
Ak, SR Alan Kijas, SRA 
Halit Gültekin, Bgm. An-
dreas Graf, Torhüter TSV 
Hartberg Rene Swete  

Hotelier Franz Thier, 
Bgm. Andreas Graf, Regi-
onalleiter Sparkasse 
Manfred Plank, Sportli-
cher Leiter SV Lafnitz 
Hermann Kopitsch, Obm. 
Josef Riegler, Obm. TSV 
Hartberg Erich Korherr  

 

 

 

 

 

Gruppenobmann Martin 
Luef, Obm. Gerald Krana-
wetter, Ing. Christian 
Zinkl, Obm. Josef Riegler, 
Ing. Kurt Zaunschirm, 
Regionalleiter Sparkasse 
Manfred Plank 



17 

 

Die Ortsstelle Mönichkirchen gratuliert auf diesem Wege der 

Marktgemeinde Mönichkirchen zum 100 Jahre Jubiläum! 
 

In unserer Ortsstelle konnte am 20.05.2022 im GH 3 Länderblick Müllner-Rehberger eine Frühjahrsversammlung abge-

halten werden. Die Zusammenkunft in großer Runde war sehr erfrischend und es erfolgte ein reger Austausch unter 

den Kameraden und die Ortsstellenleitung konnte der versammelten Mannschaft einige wichtige Punkte übermitteln. 

Nach der Sitzung wurde zu Speis und Trank eingeladen. 

 

Mit großer Freude dürfen wir auch bekannt geben, dass dieses Jahr im Herbst wieder unser traditioneller Frühschop-

pen „Sturm & Kastanien“ am 09.10.2022 im Pfarrsaal Mönichkirchen stattfinden wird – Beginn um 10:00 Uhr mit 

einer Hl. Messe, danach ab 11:00 Frühschoppen mit Igor und seine Oberkrainer und Festausklang. Für Speis und Trank 

wird bestens gesorgt, auch eine Weinkost mit ausgesuchten Weinen wird es wieder geben. Wir laden Sie bereits jetzt 

dazu aufs Herzlichste ein und freuen uns auf zahlreichen Besuch! 

 

Ein weiteres Highlight findet bereits Anfang September statt: unter dem Motto „Geselliges Zusammensein“ soll es am 

03.09.2022 ab 14:00 Uhr beim SSZ Mönichkirchen in der Garage der Bergrettung stattfinden mit dem Ziel, dass viele 

Kameradinnen und Kameraden wieder mal zu einem Austausch in ungezwungener Umgebung kommen. Dazu sind 

auch herzlich Mitglieder von anderen ortsansässigen Vereinen sowie die gesamte Bevölkerung eingeladen vorbei zu 

kommen. Wir würden auch gerne allen interessierten Eltern & Kindern die Bergrettung als Organisation sowie die 

mögliche Gründung einer Jugendgruppe in unserer Ortsstelle vorstellen – also kommt vorbei und bringt gute Laune 

und Zeit zum Plaudern mit, für gute Bewirtung sorgt die Bergrettung. 

 

Für die Sommersaison sind wir bereits bestens gerüstet – die Wanderlust steigt bei vielen und die Sehnsucht nach den 

Bergen ist groß. Unsere Übungen werden in Hinblick auf Hilfeleistung im steilen Gelände Winter UND Sommer, die 

Bergung und Hilfeleistung im Winter sowohl auf den Pisten als auch im unwegsamen Gelände, die Bergung und Hilfe-

stellung bei Unfällen mit (E-)Bikes,… in unserem Einsatzgebiet gestaltet. Unser Appell an dieser Stelle für alle Wander-

lustigen: seien Sie achtsam und verwenden Sie die passende Ausrüstung für den Tag am Berg! 

 

Zum Thema Wandern: „Blau-Gelbe-Benefizwandertage“ - diese Wandertage werden vom Land NÖ und ecoplus Alpin 

in Kooperation mit Bergrettung, Alpinen Vereinen, Bergbahnen & Co veranstaltet. Es sollen insgesamt 100 Wanderun-

gen in Querverbindung zu „100 Jahre Niederösterreich" im Zeitraum zwischen Mai und Oktober in kleineren geführten 

Gruppen auf weniger bekannten Touren, umgesetzt werden. 

Nähere Informationen sowie die bereits festgelegten Termine der Wanderungen finden Sie unter https://

www.niederoesterreich.at/benefizwandern 

Auch beim Tag der Vereine anlässlich „100 Jahre Niederösterreich“ am 25.06.2022 in der Bezirkshauptstadt Neunkir-

chen werden wir als Bergrettung vertreten sein, nähere Infos dazu unter https://www.100jahrenoe.at/mein-fest/

neunkirchen  

 

In diesem Sinne wünschen wir einen unfallfreien Sommer und Herbst 2022 

der Vorstand des ÖBRD Ortsstelle Mönichkirchen 

Mai 2022 
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Neue Freizeitattraktion von eigenen Mitarbeitern entworfen 

 

Der Themenwanderweg „Coronas Ameisenpfad“ für Familien in 
St. Corona am Wechsel wurde 2016 im Zuge der Revitalisierung 
des Ortes vom Land Niederösterreich errichtet. Sechs Jahre spä-
ter kommt nun ein neues Highlight für Kinder hinzu.  

Der kostenlos begehbare Themenwanderweg erstreckt sich über 
2,5 Kilometer und klappert 15 Stationen rund um das Leben der 
Ameise ab. „Besonders seit Beginn der Pandemie haben alle unsere Outdoor-Freizeitbeschäftigungen im Zusammen-
hang mit Bewegung noch sehr viel mehr Anklang gefunden. Deswegen sahen wir unsere Aufgabe darin, den Weg wei-
terhin für aktive Kids spannend zu halten,“ so Karl Morgenbesser, Geschäftsführer der Freizeitanlage „Erlebnisarena“.  

Weiterentwickelt von einheimischen Mitarbeitern 

Über 100.000 Besucher haben in den letzten sechs Jahren den Wanderweg besucht und nun kommt eine Erweiterung 
für neugierige Kinder. Mit einem Spiegel ausgerüstet, machen sich Abenteurer auf den Weg, um Hinweise zur Rätsellö-
sung zu suchen. Entwickelt wurde die Rätselreise II von vier Mitarbeitern der Erlebnisarena aus St. Corona und Aspang-
Markt. Ellis Gugerell, Marlene Kager, Manfred Gruber und Karl Morgenbesser nutzten ihren eigenen Forschersinn und 
kreierten die neue Rätselreise aus eigener Hand. 

Bergluft schnuppern, ohne dass einem die Luft ausgeht  

Der Wanderweg führt ca. 1,5 Stunden vom Ortsteil „Unternberg in St. Corona am Wechsel“ über einen schattigen 
Waldweg zum Speicherteich des Familienskilandes der Erlebnisarena, zurück zum Ausgangspunkt. Am Weg geht man 
an 15 Stationen vorbei, die das Leben der Ameise und anderen Waldbewohnern näherbringen. Rund um die Stationen 
sind Rätsel aus der Rätselreise I und II für Kinder ab dem Kindergartenalter versteckt. 

Lokale Familiengastronomie profitiert auch von Weiterentwicklung 

Der Gasthof Orthof in St. Corona am Wechsel freut sich über die zusätzliche Rätselreise am Themenwanderweg, der 
direkt bei der Gaststätte startet. „Nach einer erfolgrei-
chen Rätselwanderung haben sich die tüchtigen Kinder 
ihr Schnitzerl auf alle Fälle verdient. Entweder sie kom-
men vor dem Start zum Abholen der Rätselbeutel oder 
nach ihrer Wanderung zu uns auf Besuch“, so Maria Ka-
ger (Eigentümerin). 

Rätselbeutel abholen und losstarten 

Die neuen Rätselbeutel sind ab Freitag, 6. Juni 2022 im 
Gasthof Orthof, bei der Sommerrodelbahn der Erlebnisa-
rena oder bei der Kassa der Wexl Trails erhältlich. 

Mehr Infos unter: www.erlebnisnarena.at 

Kontakt: Ines Buchgeher | ines@erlebnisarena.at |  

+043 676 3647107 

Im akuten Notfall –                          
rufen Sie die Polizei 133 
Rufen Sie das NÖ Frauentelefon 
0800 800 810 oder die Frauenhelp-
line gegen Gewalt 0800 222 555 (0-
24h) 
 

Holen Sie sich Unterstützung und 
Beratung, auch wenn noch nichts 
vorgefallen ist und Sie einfach nur 
ein schlechtes Gefühl haben 
www.frauenberatung.noe.at 

Gemeinde Mönichkirchen sagt „Nein“ zu Gewalt gegen Frauen! 

Gewalt gegen Frauen ist kein Problem der Frauen, es betrifft uns alle als 
Gemeinschaft. 

Alle Informationen finden Sie auch auf www.land-noe.at/stopp-gewalt.     
Auf der Website sind wichtige Notrufnummern aufgelistet. Die 
Opferschutzeinrichtungen arbeiten eng mit der Polizei zusam-
men, um gewaltbetroffene Frauen bei der Lösung von Proble-
men zu unterstützen. Dazu können auch Hilfe bei der Job- und 
Wohnungssuche oder Unterstützung bei der Kinderbetreuung 
zählen.  

http://www.frauenberatung-noe.at
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Erlebnisalm Mönichkirchen 

NEU: E-Mountainbikeverleih 

Die Erlebnisalm Mönichkirchen hat für Bewegungsfreudige und Naturgenießer viel zu 
bieten.  Im Sommer ist die, mit dem Gütesiegel „Beste Österreichische Sommer-
Bergbahnen“ ausgezeichnete Erlebnisalm Mönichkirchen ein beliebtes Ausflugsziel für 
Familien. Seit Beginn der Sommersaison 2022 bietet die Erlebnisalm auch die Möglich-
keit sich E-Mountainbikes auszuleihen. 

NEUER E-Mountainbikeverleih 

Mit Anfang Dezember 2021 ging die neue Service- und Verleihstation bei 
der Talstation der Sonnenbahn in Mönichkirchen in Betrieb. Der im Win-
ter, mit modernsten Geräten ausgestattete Skiverleih, beherbergt im 
Sommer die Ticketkassen, Pick-up Automaten – für vorab online gekaufte 
Tickets -, einen kleinen aber feinen Shop mit ausgewählten Artikel, ein 
Stehbistro mit SB-Automaten und den Verleih der neuen E-
Mountainbikes. 

Insgesamt stehen 20 E-Mountainbikes der Marken Husqvarna, Kellys und 
Ben-e-Bike, davon 16 Stk. für Erwachsene und 4 Stk. für Kinder, zur Verfü-
gung. Mit den, als Hardtrail oder Fullys erhältlichen E-Mountainbikes, steht einem Radausflug entlang der Wexltrails 
oder anderen Radwegen mit der Familie oder Freunden nichts mehr im Wege. Die Reservierung der E-Mountainbikes 
ist bequem vorab online möglich. 

Bequem und sicher bergauf 

Wer nicht mit dem E-Mountainbike fahren oder zu Fuß auf die Mönich-
kirchner Schwaig wandern möchte, gelangt bequem und sicher mit der 
Vierer-Sesselbahn – der Sonnenbahn – auf 1200 Meter Seehöhe. Die 
Mönichkirchner Schwaig ist Ausgangspunkt für diverse Wanderungen 
auf den Wechsel, Startpunkt für den einzigartigen Schaukelweg und die 
Roller- u.  Mountaincartbahn. Auf den Sonnenterrassen der urigen 
Hütten können Sie sich mit Spezialitäten der österreichischen Küche und 
bodenständige Hausmannskost verwöhnen lassen.  

Wandern entlang des Schaukelweges 

Der, nicht nur bei Kindern, beliebte Schaukelweg ist ein liebevoll gestalteter 2,7 Kilometer langer Rundwanderweg 
mit insgesamt 17 verschiedenen Stationen. Begleitet werden Sie vom Maskottchen Lella – einer kleinen Kuh. Sie er-
zählt bei jeder Station eine kurze Geschichte über das Leben auf der Alm und lädt zum Schaukeln, Wippen, Klettern, 
Rutschen und Balancieren ein. Bei den zahlreichen Relax-Stationen mit Liegen und Pendelsitzen können Sie sich zwi-
schendurch ausruhen und die Natur genießen. Höhepunkt des originellen Schaukelweges ist die Almschaukel, eine 
Aussichtsplattform mit Hängesesseln und wunderbarem Ausblick über die Mönichkirchner Schwaig. 

Actionreiche Abfahrt auf der Roller- und Mountaincartbahn 

Nach der außergewöhnlichen Wanderung entlang des Schaukelweges oder einem gemütlichen Radausflug geht es 
von der Bergstation der Sonnenbahn actionreich mit einem Roller oder Mountaincart zurück zur Talstation. Auf der 
rund 2 Kilometer langen Naturbahn bieten Steilkurven, Wellen und ein riesiger Tunnel in Form einer Milchkanne jede 
Menge Spaß und Action, sowohl für Erwachsene als auch Kinder.  

Betriebszeiten: 
ab 4 Juni bis 18. September – täglich 9.00 bis 17.30 Uhr 
19. September bis 25. Oktober – Samstag u. Sonntag jeweils 9.00 bis 
17.30 Uhr 
26. Oktober bis 29. Oktober – täglich 9.00 bis 17.30 Uhr 
30. Oktober – letzter Sommerbetriebstag 9.00 bis 16.00 Uhr 
 

Schischaukel Mönichkirchen- 
Mariensee GmbH 
2872 Mönichkirchen 358 
office@erlebnisalm.com - www.erlebnisalm.com 
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Unsere Pfarre 

10 FirmkandidatInnen aus Mönichkirchen und Umge-

bung empfingen am 7. Mai in unserer Kirche von Dom-

propst Dr. Ernst Pucher die Firmung. Wir danken dem 

Musikverein Mönichkirchen und der rhythmischen 

Gruppe des Kirchenchores für die Gestaltung.  

Am 15. Mai feierte die Pfarrgemeinde mit 6 Kindern aus 
unserer Volksschule die Erstkommunion. Wir danken dem 
Team der Volksschule, insbesondere dem Musiklehrer 
Peter Karlinger, für die umsichtige Unterstützung. 

Wir freuen uns, dass die Fußwallfahrt nach 
Pinggau zum Betsamstag nach Christi Himmel-
fahrt wieder stattfinden konnte. 

Firmung 

Erstkommunion 

Fußwallfahrt nach Pinggau Passionsspiele in St. Margarethen 

Die Partnergemeinde St. Margarethen lud unsere Volks-
schulkinder der 3. und 4. Schulstufe mit ihren Eltern zum 
Passionsspiel in den Römersteinbruch ein. Herzlichen Dank. 
Es war sehr eindrucksvoll.  

!!! Am 28. August 10:00  Uhr  wird die Hl. Messe  von der Rhythmischen Singgruppe Kirchau  gestaltet!!!! 
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Goldenes Priesterjubiläum von Herrn Pfarrer Alois Glatzl 

Goldenes Priesterjubiläum von Pfarrer Alois Glatzl: Alois Glatzl wurde 1945 in Un-
terhöfen im Bauernhaus Jogler geboren. Er besuchte das erzbischöfliche Gymnasi-
um in Hollabrunn und das Priesterseminar in Wien. Am 29. Juni 1972 wurde er in 
Wien von Kardinal König zum Priester geweiht. Seine Primizmesse feierte er am 
darauffolgenden Sonntag in seiner Heimatpfarre Mönichkirchen. Zu diesem Anlass 
wurde der heute noch verwendete Messaltar angefertigt. Alois Glatzl war nach 
Kaplansjahren in Stockerau 38 Jahre Pfarrer von Hochneukirchen und Gschaidt. 
Sein besonderes Verdienst war der Bau des Pfarrsaals und die Erweiterung der 
Kirche in Hochneukirchen. Im Mai 2015 wurde Pfarrer Glatzl die Ehrenbürger-
schaft von Hochneukirchen verliehen. Anfang September 2015 kehrte er als Pensi-
onist nach Mönichkirchen zurück und lebt seither hier im Pfarrhof. Auch in seiner 
Pension versieht er viele Aushilfsdienste in der weiteren Umgebung. Wir feiern 
mit ihm sein 50- jähriges Priesterjubiläum am Sonntag, den 3. Juli um 10:00 Uhr in 
der Gedenkmesse mit dem Kameradschaftsbund, dem Alois Glatzl seit vielen Jah-
ren angehört. Am Sonntag, den 10. Juli um 10:00 Uhr feiert der Jubilar in unserer 
Kirche die Festmesse gemeinsam mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz aus St. 
Pölten. 

Pfarrgemeinderatswahl: Am 20. März wurden folgende Perso-
nen in den Pfarrgemeinderat der Pfarre Mönichkirchen ge-
wählt:  

Florian Weninger, Franz Brandstetter, Andrea Stangl, Katha-
rina Schwarz, Ing. Martin Kruschitz, Harald Pichler. Weiters 
wurden Alfred Heissenberger, Daniel Panzenböck und Andrea 
Pichler in den Pfarrgemeinderat aufgenommen .  

Wir danken für die Bereitschaft und für die hohe Wahlbeteili-
gung. Als stellvertretender Vorsitzender wurde Florian Wenin-
ger wiedergewählt. 

Pfarrgemeinderatswahl 

Herr Pfarrer Alois Glatzl 
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Liebe Mönichkirchnerinnen, liebe Mönich-

kirchner! 

Seit ca. einem halben Jahr ist der Rückbau der Bundes-
straße 54 im Gemeindegebiet in der Bevölkerung ein 
großes und kontroversiell diskutiertes Thema. Ich habe 
in der letzten Ausgabe des Jahres 2021 schon davon 
berichtet. Die B54 soll verschmälert werden! Schmack-
haft sollte das mit einem zusätzlichen Radweg entlang 
der Bundestraße gemacht werden. Tatsächlich kommt 
die Vorgabe vom Land Niederösterreich und es geht 
keineswegs um einen zusätzlichen Radweg sondern um 
die Straße. Um Klarheit zu bekommen bat ich den FPÖ- 
Landtagsabgeordneten Jürgen Handler um eine ent-
sprechende Anfrage an den zuständigen ÖVP- Landes-
rat. Die Beantwortung durch Herrn LR Schleritzko läßt 
keine Unklarheiten aufkommen! 

 So heißt es Auszugsweises in dieser Beantwortung: 
„Eine dauerhafte Erhaltung dieser überbreiten As-
phaltflächen würde hohe Erhaltungskosten für das 
Land Niederösterreich bedeuten. Dieser Umstand wur-
de bei der letzten baulichen Maßnahme auf diesem 
Streckenabschnitt bereits berücksichtigt und daher aus-
schließlich die nutzbare Fahrbahnfläche, nicht aber die 
gesamte Asphaltfläche, regeneriert.“ Und weiter 
„Mittelfristig ist die Fahrbahn der B 54 in diesem Ab-
schnitt wieder zu sanieren, weshalb nach Vorgesprä-
chen mit den Bürgermeistern der betroffenen Gemein-
den zur nachhaltigen Nutzung der Restflächen der B 54 
eine Machbarkeitsstudie durch die Straßenbauabtei-
lung 4, Wiener Neustadt, erstellt wurde. In dieser wird 
der überbreite Straßenraum für die Nutzung als kombi-
nierter Geh- und Radweg vorgesehen, welcher durch 
einen Grünstreifen von der Fahrbahn getrennt ist. 

 Diese Machbarkeitsstudie wurde den Bürgermeistern 
von Aspang Markt, Aspangberg und Mönichkirchen 
präsentiert. Anschließend wurde von diesen eine Ar-
beitsgemeinschaft gegründet und das gegenständliche 
Projekt zur Vorprüfung der Förderfähigkeit beim Land 
Niederösterreich eingereicht. Es erfolgte eine positive 
Rückmeldung zum Projekt.“  

Diese Ausführungen zeigen, daß die Pläne- entgegen 
den Wünschen der Mönichkirchner Bevölkerung- schon 
viel weiter gediehen sind als erwartet. Ich stimmte in 
der Gemeinderatssitzung am 22. Oktober 2021 schon 
gegen das Projekt. Nun, da die Vorbereitungen für den 
Rückbau laufen und die Zeit drängt, werde ich mich 
noch mehr für den Erhalt der B54 in der derzeitigen 
Form einsetzten.  Die Argumente der Befürworter des 
Rückbaus sind nämlich nicht schlüssig! In der Sitzung 
am 22. 10. wurde von der ÖVP der neue, schönere Rad-
weg genannt.  

Das klingt dann so: „Die derzeitige Streckenführung des  

Eurovelo 9 über Ortsteile von Langegg ist nicht optimal, 
sodass dieser in Zukunft neben der B54 geführt werden 
könnte. Viele Radfahrer befahren schon jetzt die B54 
statt der vorgesehenen Eurovelo 9- Route.“ 

 Dem möchte ich einmal mehr die Beschreibungen der 
bestehenden Eurovelo 9- Strecke durch das Land Nieder-
österreich und der Wiener Alpen in Niederösterreich 
Tourismus GmbH gegenüber stellen: „Die EuroVelo 9 
Route verwöhnt Radwanderer mit abwechslungsreichen 
Abschnitten. Während in den Weinregionen Weinviertel 
und Thermenregion Wienerwald der Genuss überwiegt, 
ist die Fahrt durch die Wiener Alpen wahrlich atemberau-
bend. Aber nicht nur wegen dem Aufstieg, sondern vor 
allem wegen dem herrlichen Ausblick.“ sowie „Dieser 
Abschnitt des EuroVelo 9 wird begleitet von Wiesen und 
Feldern. Stets im Blick: der Wiener Alpenbogen. Ein sanft 
ansteigender Radweg durch die Bucklige Welt bis nach 
Mönichkirchen.“  

Noch widersprüchlicher ist die Beantwortung durch den 
Herrn Landesrat selbst. Da lesen wir nämlich an unter-
schiedlichen Stellen zum Zustand des betreffenden Ab-
schnitts: „Die nicht mehr instand gesetzten überbreiten 
Asphaltflächen sind daher mittlerweile schadhaft und 
ausgebrochen.“ Aber auch, „Eine Grobkostenschätzung 
ergab Kosten von rund € 100.000,- für die Regenerierung 
des 8,4 km langen kombinierten Geh- und Radweges, die 
durch die Gemeinden zu tragen wären. Sonstige bauliche 
Maßnahmen bzw. monetäre Aufwendungen für die Ge-
meinden im Zuge der Errichtung sind nicht erforderlich, 
da die Substanz des bestehenden Straßenkörpers ver-
wendet werden kann.“  

Ist die Asphaltfläche nun so schadhaft und ausgebrochen, 
daß Sie nicht mehr weiter erhalten werden kann oder 
bedarf sie nur einer „Regenerierung“ im Wert von 
100.000 für 8,4km? Eine Regenerierung die die Gemein-
de akut veranschlagte 30.000,- Euro kosten soll? Dazu 
kämen dann auch noch die jährlichen Erhaltungskosten 
des neuen Radweges und die Erhaltungskosten des alten 
Radweges- also der Straße nach Unterhöfen/ Langegg! 
Während die Gemeinde die Kosten für Müll und Wasser 
immer wieder erhöhen muß findet das Land offensicht-
lich nichts dabei dem Gemeindebudget weitere Kosten 
für den Erhalt eines zusätzlichen Radwegs aufzubürden. 

Ebenso könnten auf die Gemeinde noch andere vorerst 
unkalkulierbare Kosten zukommen. In der letzten Sitzung 
wurde intensiv über den Bericht der Arbeitsgruppe 
„Jüdisches Leben in Mönichkirchen“ (ehemals 
„Arbeitsgruppe Kornel Hoffmann (AGKH)“) diskutiert. 
Vorausgeschickt sei, daß dieses Vorhaben von den For-
schungsarbeiten zum Buch „Eine versunkene Welt“ und 
zur Person Kornel Hoffmann angetrieben wurde. Das be-
wegt auch mich und aus diesem Grund stimmte ich der 
Einrichtung der Arbeitsgruppe mit dem Ziel eines würdi-
gen Gedenkens auch immer zu. Auch dem in der letzten  

Beiträge der Fraktionen 
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Gemeinderatssitzung gestellten ersten Antrag zu die-
sem Thema konnte ich zustimmen, wonach die Markt-
gemeinde Mönichkirchen auch als Projektträger dieser 
Gedenkstätte fungiert.  

Die Diskussion  begann danach aber mit der Präsentati-
on der Vorhaben der Arbeitsgruppe durch GR Reithofer. 
Nach dem Wunsch der AG sollen zwei Gedenkstätten 
errichtet werden. Eine im Nahbereich der Piste/ der Lift-
station und eine „gegenüber dem Hotel Thier“. Im Zuge 
der Vorstellung wurden aber viele historische Dinge so 
wiedersinnig vermischt, daß ich besonders hellhörig 
wurde. So konnte auf mein Nachfragen, unter anderem, 
weder gesagt werden wie die Gedenkstätten („Stele mit 
Fundamentverankerung“) aussehen sollen noch wie viel 
diese kosten sollen.  

Mir wurde zwar versichert, daß mit entsprechenden 
Historikern eine wissenschaftlich einwandfreie und wür-
dige Gestaltung sichergestellt ist, doch gab es über den 
zweiten Aufstellungsplatz im Ortszentrum widersprüch-
liche Aussagen und erst recht diffus wurde das Bild als 
klar wurde, daß die Finanzierung zwar von der Arbeits-
gruppe erdacht aber noch keinesfalls durchkalkuliert 
und bestätigt war.              So wurden von der Arbeits-
gruppe Gesamtkosten in der Höhe von  ca. €30.000,- 
angenommen. Aufgebracht sollte diese Summe durch 
vorerst fiktive Quellen werden. Dazu sieht der Plan der 
AG vor: Förderungen „ca. 15.000,-“; Spenden: „ca. 
10.000,-“ und Kosten für die Gemeinde: ca. 5.000,-“!  

Dennoch sollte der Antrag gestellt werden: „Der Gemeinde-
rat beschließt zur Aufarbeitung Jüdischen Lebens in Mö-
nichkirchen einen Erinnerungsort im Ortsgebiet Mönichkir-
chen einzurichten.“ Hier war einem finanziellen Desaster 
für Mönichkirchen Tür und Tor geöffnet. Wäre es nach 
„MÖNDE“ gegangen, so hätte dieses Projekt dennoch nur 
schnell durch den Gemeinderat gewunken werden sollen. 
Erst durch meinen Einwand, daß die Finanzierung ja nur 
einem Vorhabensbericht der Arbeitsgemeinschaft ent-
spricht und weder die Gesamtkosten noch die Förderungen 
und Spenden absehbar sind wurde der Antrag so umformu-
liert, daß er auch ruhigen Gewissens angenommen werden 
konnte. Er lautet nun: „Der Gemeinderat beschließt zur 
Aufarbeitung Jüdisches Leben (sic!) einen Einrichtungsort 
im Ortsgebiets (sic!) Mönichkirchen, vorbehaltlich gesicher-
ter Finanzierung,  einzurichten.“  

Sind es auch hehre Absichten, so wäre es in Zeiten der all-
gemeinen Teuerungen und den damit einhergehenden 
Problemen vieler Menschen sich das Leben noch leisten zu 
können, in Zeiten in denen die Marktgemeinde Mönichkir-
chen die Kosten für Müll und Wasser sowie die Aufschlie-
ßungsabgabe erhöht und somit die Ortsbevölkerung noch 
zusätzlich fordert, völlig gedankenlos sich hier in ein finan-
zielles Gedenkstetten- Risiko zu stürzen! 

Abschließend möchte ich Ihnen trotz all der Probleme, wel-
che uns die Gegenwart beschert, einen schönen und sor-
genfreien Sommer wünschen! All jenen, die wegfahren 
möchte ich einen erholsamen Urlaub wünschen. Kommen 
Sie gesund zurück! 
 

Ihr Martin Kruschitz, FPÖ in Mönichkirchen 

 

Die SPÖ Mönichkirchen wünscht allen Mönichkirchnerinnen 

und Mönichkirchnern, sowie allen Gästen und Besuchern unse-

res schönen Ortes einen erholsamen und, vor allem,                  

gesunden Sommer! 
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Veranstaltungskalender & Termine (vorbehaltlich der Entwicklung rund um die Covid-19 Pandemie) 

Sa 09.07.2022 14:30 DEV—Tauchen Schulschlussfest mit Grillen u. Dämmerschoppen ab 18:00 beim DEV-Haus 

So 17.07.2022 10:00 Grenzlandfest der FF– Tauchen Wechsellandhalle  

    

Mo 01.08.2022 13:00 bis 16:00 ORF Niederösterreich „Sommertour“ Talstation Sonnenbahn (19:00 Uhr ORF 2 NÖ-Heute)  

So 14.08.2022 19:00 100 Jahre Mönichkirchen „Jubiläums –Wildganslesung“ Pfarrsaal 

So 14.08.2022 10:00 FC– Mönichkirchen Messe mit anschließendem Frühschoppen Sportplatz 

Di/Mi 23./24.08.2022 13:00 bis 17:00 „Gesunde Gemeinde“ Mönichkirchen Erste-Hilfe-Kurs, Pfarrhof 

September 

Sa 03.09.2022 14:00 Kinderspielefest, Kinderspielplatz, DEV Mönichkirchen 

So 11.09.2022 10:00 Festmesse zum Patrozinium Pfarrkirche Maria Namen 

So 11.09.2022  Kirtagsonntag 

So 11.09.2022 11:00 Abschlussveranstaltung „100-Jahre Mönichkirchen“ im SSZ mit „Die Alpinzigeuner“  

Sa 17.09.2022 10:00 
Benefizwanderung „100 Jahre Mönichkirchen, 55 Jahre heilk. Luftkurort“ mit Konrad                                                                                                                   

Riegler, Bergrettung und Gesunde Gemeinde, Kirchenplatz 

So 25.09.2022 17:00 Oktoberfest der FF-Tauchen Wechsellandhalle 

Sehr geehrte Damen und Herren!  

Die Volkspartei Mönichkirchen wünscht allen   

Mönichkirchnerinnen und Mönichkirchner einen 

wunderschönen Sommer! 

Den Gästen unseres Ortes einen erholsamen Aufenthalt, und allen Kindern und  

Jugendlichen schöne Ferien! 

                                          Juli 

                                         August 

Bettina Kager nimmt Abschied von „Just 4 Fun“ 

Am Samstag, den 18. 06.2022 war es soweit, Frontsängerin Frau Betti-
na Kager hatte, beim Feuerwehrfest in Götzendorf,  ihren letzten, ge-
meinsamen Auftritt mit der Gruppe „Just 4 Fun“. 

Dies nahm Herr Bürgermeister Andreas Graf zum Anlass Frau Kager 
persönlich zu verabschieden und ihr für die weitere Zukunft alles Gute 
zu wünschen. 


